
Faire Bezahlung im Straßentransport:
• verringert Verkehrsunfälle
• verbessert die Straßensicherheit
• kann deine Branche nachhaltiger machen

STUDIEN ZEIGEN, DASS EINE LOHNERHÖHUNG UM 
10% UNFÄLLE UM BIS ZU 30% VERRINGERN KANN.

SETZ DICH MIT UNS EIN 
FÜR GUTE ARBEITSPLÄTZE 
UND SICHERE STRASSEN!
WENIGER UNFÄLLE DURCH HÖHERE LÖHNE



"SAFE RATES" SIND DIE LÖSUNG
Wir alle wollen am Ende des Arbeitstags sicher 
nach Hause kommen.
Wir Straßentransportbeschäftigte stehen unter 
massivem Druck, trotz Übermüdung lange am 
Steuer zu sitzen, schnell zu fahren und unsere 
Fahrzeuge zu überladen. Egal, für welches Un-
ternehmen wir arbeiten, oder ob wir abhängig 
oder selbständig beschäftigt sind. Der Druck 
geht von oben aus mit einem Unterbietungs-
wettbewerb bei Ausschreibungen und überzo-
genen Forderungen der großen Unternehmen, 
die für die Lieferung ihrer Waren Straßentrans-
portdienste unter Vertrag nehmen. Der wirt-
schaftliche Druck wird von diesen großen Kun-
den nach unten weitergegeben an Transport-
unternehmen und an uns, und führt zwangs-
läu�g zu gefährlichen Fahrweisen, die alle Ver-
kehrsteilnehmer in Gefahr bringen.
"Safe Rates" (sichere Tarife) können diesen un-
haltbaren Unternehmenspraktiken ein Ende 
setzen und faire Löhne und Bedingungen für 
Fahrer und Fahrerinnen sowie sichere Straßen 
für alle garantieren. 

VORTEILE VON SICHEREN TARIFEN
"Safe Rates" können durch Gewerkschaftsver-
träge mit Straßentransportunternehmen und 
ihren Kunden oder in gesetzlichen Regelwer-
ken garantiert werden, die:
• faire und einheitliche Normen für die Löhne 

und Arbeitsbedingungen aller Fahrer und 
Fahrerinnen festlegen.

• alle Parteien der Lieferketten, auch die Un-
ternehmen am oberen Ende, zur Verantwor-
tung ziehen.

• Gewerkschaften in die Festlegung, Überwa-
chung und Durchsetzung von Normen ein-
beziehen.

Für dich als Fahrer*in bedeuten "Safe Rates" 
eine gerechte Bezahlung deiner gesamten Ar-
beitszeit und ein Einkommen, das es dir ermög-
licht, sicher zu fahren und deine Familie zu er-
nähren.
Wenn du ein eigenes Fahrzeug besitzt, muss 
der Tarif so kalkuliert sein, dass die Kosten für 
den Kauf, die Wartung und den Betrieb des 
Fahrzeugs gedeckt sind.

Für Transportunternehmen bedeuten "Safe Rates" 
vertraglich festgelegte Frachtsätze, die es ihnen 
ermöglichen, ihrem gesamten Fahrpersonal faire 
und sichere Standards zu garantieren. Mit anderen 
Worten, für die Transportleistung wird ein ange-
messener Preis bezahlt.

INTERNATIONAL BEWÄHRT
"Safe Rates"-Systeme haben das Leben von Stra-
ßentransportbeschäftigten und ihren Familien ver-
bessert, die Straßensicherheit erhöht und den Stra-
ßentransport in Ländern weltweit (z. B. Kanada, Bra-
silien, Australien, Südkorea) nachhaltiger gemacht.
In australischen Bundesstaat New South Wales 
haben "Safe Rates" über 205 Menschenleben ge-
rettet, die sonst bei Lkw-Unfällen zu beklagen ge-
wesen wären.
In Südkorea ist in den zwei Jahren, in denen das 
"Safe Rates"-System im Land umgesetzt wird, die 
Häu�gkeit des Sekundenschlafs am Steuer unter 
dem Berufsfahrpersonal um über 60% gesunken.

INFORMIERE DICH ÜBER DIE KAMPAGNE BEI DEINER GEWERKSCHAFT!

MACH MIT BEI DER GLOBALEN 
KAMPAGNE FÜR SICHERE TARIFE!
Wir wollen gemeinsam für sichere und faire 
Normen, sichere Straßen und eine nachhaltige 
Straßentransportbranche kämpfen.

Weltweit fordern Fahrerinnen und Fahrer:
• staatlich geschützte sichere Tarife
• faire Preise für Transportleistungen, die dem 

Fahrpersonal ein angemessenes Einkom-
men garantieren

• klar formulierte Verträge für alle Beschäftig-
ten, damit sichere Tarife überwacht und 
durchgesetzt werden können

• Geldstrafen für Unternehmen, die gegen si-
chere Tarife verstoßen, auch für die an der 
Spitze der Lieferketten

• das Recht auf gewerkschaftliche Vertretung 
und Mitsprache

• die Einhaltung von internationalen Arbeits-
normen für sichere Tarife durch Regierungen 
und Unternehmen.


